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TV n I ni^n*|rr-V|il TuOlflcitA Graf Ciano, der Schwiegersohn Mussolinis, ist bei der großen kürzlichen Regierungsumbildung in Italien zum Außenminister
^5^5lr ÄSM»^5» ernannt worden. Seine Frau, einst Edda Mussolim, jetzt Gräfin Ciano, befindet sich seit einiger Zeit in Berlin. Wir sehen sie

hier bei einem Teebesuch auf dem Sommersitz des Herrn Reichspropagandaministers Goebbels in Schwanenwerder an der Havel bei Berlin. Von links nach rechts : Frau Attolico, die Gattin des

italienischen Gesandten in Berlin; Frau Magda Goebbels; Gräfin Edda Ciano-Mussolini; Gräfin Magistrati, die Schwester des Grafen Ciano und die zwei Mädchen des Reichspropagandaministers.
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Nicolas Momsdiiloff
bisher Direktor der bul-
garischen Nationalbank
und ständiger Delegier-
ter Bulgariens beim
Völkerbund, ist zum
bulgarischen Gesandten
in der Schweiz ernannt
Worden. Aufnahm« Bohr

Hans Honzatko
Zürich, ist an Stelle des
verstorbenen Dr. L.
Becker zum General-
Vertreter der Reichs-
bahnzentrale für den
deutschen Reiseverkehr
in der Schweiz ernannt
worden.

t Direktor
J. G. Fellmann

früherer langjähriger
luzernischer Kantons-
ingénieur und seit 1925
Direktor der Vitznau-
Rigibahn, starb 54
Jahre alt.

Die letzte Fahrt des verstorbenen
Generalstabsdief H. Roosf
Acht Fliegeroffiziere tragen den mit der Schweizerfahne
bedeckten Sarg aus dem Berner Münster, wo die Trauer-
feier stattfand, zur Lafette, auf der die Leiche nach dem
Krematorium übergeführt wird. Aufnahme senn

14. Juni 1934
Wirbel auf Wirbel wanderte
lin den letzten Wochen vom
lOzean herüber aufs europäische
Festland und überschüttete uns
Imit einer verheerenden Nässe,
Idann kam ein erster schüchter-
Iner Sommertag und ein zwei-
|ter drauf, aber ach, die ganze
Licht- und Wärmepracht war
pur ein föhniges Zwischenspiel,
line unerwartete, unsolide
Aufheiterung, und schon am
Abend dieses zweiten Sommer-

cages trieben die ozeanischen
wölken wieder in unser Land
jerein, und ein strichförmiges
Unwetter zog sich von Bern
bis ins St. Gallische hinauf. In
1er Gegend von Wil fiel der
lagel so dicht, daß unser Re-
orter dort in eine Winter-

landschaft hineinfuhr. Die
Schmelzwasser überschwemm-
pen Kulturen, Keller und Gär-
lten, und die Obstbäume stehen
prauernd, teilweise ohne Blät-
er, als sei der November da und
eien sie um den Sommer betrogen.

kufnahme aus der Sagend von RoSrdti bei
Vil (St. Sailen) von Sotthard Schuh
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